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Der Frühling ist die schönste Zeit. Was kann wohl schöner sein?
Da grünt und blüht es weit und breit im goldnen Sonnenschein.

(Annette von Droste-Hülshoff 1797-1848)

Der Frühling
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mancher Stelle bestimmt auch nicht ganz unberechtigt.
Ich möchte aber an dieser Stelle allen Beteiligten danken, die mit 
ihren Ideen und ihrem Engagement dazu beigetragen haben, vie-
len unseren Einwohnern ein Lächeln auf die Lippen zu zaubern.

Ein Punkt wurde bei beiden Veranstaltungen immer wieder ans 
Licht gebracht, das Thema „Hundesteuersatzung“.
Es ist auch ein Thema, was immer noch aktuell ist, und Sie wer-
den es demnächst wieder auf der Tagesordnung des Gemeinde-
rates finden, versprochen.

Sie haben es im letzten Amtsblatt ausführlich gesehn, die Kom-
munalwahlen stehen an. Am 25.05.2014 werden der Kreistag, der 
Gemeinderat und die Ortschaftsräte gewählt; ich hoffe, alle Ort-
schaften haben sich Gedanken zu ihren zukünftigen Ortschafts-
räten gemacht und die richtigen Kandidaten aufgestellt; es wäre 
schade, wenn es keinen in einem unserer Ortsteile geben würde.

Dass wir keinen Schnee dieses Jahr hatten, habe ich schon an-
gesprochen, aber denken Sie bitte bei Ihrem Frühjahrsputz in Ih-
rem Garten an die Hecken und Sträucher sowie Bäume, welche 
eventuell zu weit in den öffentlichen Verkehrsraum ragen oder 
Schilder verdecken könnten. Auch sind die Schnittgerinne und 
Fußwege sauber zu halten.

Ich möchte im März jetzt auch schon mal ein Thema ansprechen, 
was eigentlich erst im April spruchreif wird.
Die Gemeindeverwaltung wird, wie jedes Jahr, die organisierten 
Hexenfeuer in den Ortsteilen erlauben. Ich möchte aber an dieser 
Stelle klipp und klar sagen, wer der Organisator dieser Veranstal-
tung ist, ist dafür vollumfänglich verantwortlich.
Er ist nicht nur dafür zuständig, dass es vielleicht am Veran-
staltungsort was zu trinken und zu essen gibt, er ist auch da-
für zuständig, dass die Brandrückstände nach den Hexenfeuern 
beseitigt werden. Dies war meist ein großes Problem und die Ver-
waltung musste sich damit rumärgern.
Auch müsste für das Hexenfeuer in Callenberg ein neuer Standort 
gefunden werden; an dem bisherigen Standort gegenüber vom 
Sportplatz werde ich ein Hexenfeuer nicht mehr genehmigen.

Viele werden sich bestimmt schon wundern, warum noch nichts 
bei den Hochwasserinstandsetzungsmaßnahmen losgegangen 
ist, aber ganz so ist es nicht. Die Fördermittelanträge sind fast 
alle gestellt (einer bis zu 25 Seiten), und sobald das Geld da ist, 
geht es los.

So, jetzt habe ich wirklich genug geschrieben; gegen Ende mei-
ner Kolumne möchte ich noch allen Frauen nachträglich zum 
Frauentag gratulieren und wünsche allen einen sonnenreichen 
erholsamen Frühling in der Natur, genießen Sie das Erwachen 
der Pflanzen und wie sich unser Gemütszustand mit den immer 
länger werdenden Tagen verbessert.

Mit den besten Wünschen, Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger der Gemeinde Callenberg

Winter ade, Frühling ole ???????
War der Winter eigentlich da? Also, ich habe 
in Callenberg nichts davon gemerkt, mal 
von ein paar kalten Tagen abgesehn und 
drei verirrten Schneeflocken war ja nichts 
da. Um so mehr genießen wir die Sonnen-
strahlen, die uns zuteil werden.

Aber Schnee durfte ich dieses Jahr trotz-
dem genießen und das nicht zu wenig. 
In meinem Skiurlaub hatte ich über 3 m 

Schnee und das Erlebnis, dass an einem Nachmittag über 50 cm 
Neuschnee gefallen sind. Ich kann Ihnen sagen, so was habe ich 
auch noch nicht erlebt. Aber die Österreicher haben das mit einer 
Selbstverständlichkeit hingenommen, als wäre es das Normalste 
der Welt. Für mich war es ein Erlebnis der besonderen Art.

Aber nun zu dem, was in unserem Ort so passiert ist.
Die neue Garderobe in der Schule konnte mit Beginn des zweiten 
Schulhalbjahres in Beschlag genommen werden. Was die Schul-
turnhalle betrifft, so würde ich Ihnen auch gern diese Nachricht 
übermitteln können, aber wie schon im letzten Anzeiger ausführ-
lich berichtet, ist dies leider nicht der Fall. Der Estrich wird im 
März aus der Turnhalle entfernt und ich hoffe, dass wenigstens 
jetzt alles funktioniert.

In der  Sitzung am 24.02.2014 wurde durch den Gemeinderat 
beschlossen, dass auch die unendliche Geschichte der Sanitär-
räume in der Turnhalle Callenberg seinem Ende entgegen geht. 
Es wurden die Aufträge für die Erneuerung der Fußbodenkonst-
ruktion vergeben und wir sind bestrebt, dies schnellstmöglich zu 
erledigen; das heißt aber, dass die Duschräume für eine gewisse 
Zeit gesperrt sind.

Wie Sie bestimmt alle wissen, ist der 31.12.2015 Stichtag hinsicht-
lich der Abwasserbeseitigung und der Umstellung auf vollbiologi-
sche Kleinkläranlagen. In letzter Zeit sind immer wieder vermehrt 
Anfragen aus der Bevölkerung gekommen, was mit denjenigen 
Grundstücken ist, welche im Abwasserbeseitigungskonzept des 
Abwasserverbandes Lungwitztal-Steegenwiesen berücksichtigt 
sind und denen ein zentraler Anschluss damit zugesichert war. 
Herr Dr. Peter Dresler, Vorsitzender des AZV, äußerte sich da-
hingehend auf der letzten Sitzung des AZV so, dass „..alle im 
ABK aufgeführten Investitionen, um Grundstücke an die zentrale 
Abwasserentsorgung anzuschließen, auch umgesetzt werden, 
allerdings nicht bis Ende 2015, wie es gesetzlich vorgesehen ist. 
Für alle Grundstücke, die laut Konzept zentral angeschlossen 
werden sollen, trägt der Verband die Verantwortung“.
Mit dieser Aussage des AZV-Vorsitzenden ist in dieser Frage 
Klarheit geschaffen worden. Wer Fragen zum Abwasserbesei-
tigungskonzept (ABK) hat, kann sich gern an das Bauamt der 
Gemeindeverwaltung wenden.

Der Karneval in unserer Gemeinde ist auch traditionell zu Ende 
gegangen und ich konnte bei meinen Besuchen feststellen, dass 
die Callenberger an sich ein ziemlich närrisches Völkchen sind. 
Auch die Dinge, welche kritisch und humoristisch angesprochen 
wurden, ob nun beim Straßenfasching in Langenchursdorf oder 
in der Bütt in Callenberg, haben Gehör gefunden und sind an 
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Beschluss Nr. 08/2014
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Firma Fliesen-Projekt aus 
Neukirchen mit der Ausführung der Leistungen - "Los Fliesenle-
gerarbeiten"  für die Sanierung des Duschbereiches in der Turn-
halle Callenberg - über 11.086,87 € zu beauftragen.

Beschluss Nr. 09/2014
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Firma Seidler Estrichbö-
den GmbH aus Penig mit der Ausführung der Leistungen - "Los 
Estrich"  für die Sanierung des Duschbereiches in der Turnhalle 
Callenberg - über 7.379,30 € zu beauftragen.

Beschluss Nr. 10/2014
Der Gemeinderat hat beschlossen: Der hälftige Miteigentumsan-
teil des Freistaates Sachsen am Flurstück 649 Gemarkung Cal-
lenberg wird zum Kaufpreis von 1.325,00 € zzgl. Nebenkosten 
erworben.

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 24.02.2014
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 11/2014
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Leistung „Erneuerung 
der IT-Infrastruktur (Hardware) in der Gemeindeverwaltung Cal-
lenberg“ wird an die Firma K&W Informatik GmbH, Zwickau, mit 
einer Laufzeit von 48 Monaten für eine jährliche Leasingrate von 
18.234,42 €  vergeben.

Beschluss Nr. 12/2014
Der Gemeinderat hat beschlossen, die bestehenden Miet- und 
Softwarepflegeverträge über behördenspezifische Software mit 
der Firma adKOMM GmbH & Co KG, Stammham, sowie der Fir-
ma KFB Leasfinanz GmbH, Reuth, werden mindestens für die 
Dauer von sechs Jahren verlängert. Der jährliche Mietpreis be-
trägt insgesamt 29.977,86 € (Brutto).
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Sprechzeiten Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg

Telefon: 03723 / 699960,  Fax: 03723 / 6999666

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr
Di.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr.  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei   110

Feuerwehrnotruf  112

Arztnotdienst   0375/19222

Apothekennotdienst  22833

Wasserversorgung RZV 03763/405-405

Energieversorgung Envia M 01802/305070

In eigener Sache

Redaktionsschluss für das Amtsblatt April 2014 unserer 
Gemeinde ist der 28.03.2014. Später eingehende 
Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Erscheinungstag für das Amtsblatt April ist der 12.04.2014

Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt 
unserer Gemeinde wenden Sie sich bitte an: WVD 
Mediengruppe (Verteiler) Tel.: 0371/ 52 89-365 oder 
Druckerei Dämmig, Frankenberger Str. 61, 09131 
Chemnitz. Tel.: 0371-414233

Sprechzeiten Bürgerbüro Hohenstein-Ernstthal

Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Telefon: 03723 / 402-0,  Fax: 03723 / 402-339

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr
Di. 9.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.00 – 15.00 Uhr
Do. 9.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Sa. 9.00 – 11.00 Uhr
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Wir gratulieren – Geburtstage Monat Febuar 2014

OT Callenberg

Frau Ruth Riedel  zum     93 .

Herrn Jürgen Uhlmann  zum     79 .                     

Frau Marianne Wolf  zum     84.

Frau Gisela Nitschke  zum     76.

Frau Liane Richter  zum     70.

Frau Ursula Rabe  zum     77.

Herrn Otto Kötterl  zum     76.

Herrn Klaus Rockstroh  zum     74.

Frau Susanne Gasch  zum     88.

Herrn Wolfgang Lindner zum     71.

Frau Anita Mehl  zum     72.

Frau Renate Beierlein  zum     74.

Frau Christine Müller  zum     71.

OT Falken

Herrn Heinz Kunze  zum     79.

Herrn Dieter Heinig  zum     72.

Herrn Peter Handrick  zum     70.

Frau Helga Lohr  zum     79.

Frau Monika Gajeck  zum     72.

Herrn Hans Fichtner  zum     72.

Frau Rosmarie Rümmler zum     74.

OT Grumbach 

Frau Anita Müller  zum     77.

Frau Anni Schettler  zum     73.

Herrn Frank Kluge  zum     71.

Herrn Gerhard Rost  zum     70.

Herrn Otmar Schmidt  zum     71.

OT Langenberg

Frau Gerda Schubert  zum     79.

Herrn Helmut Schiller  zum     76.

Herrn Werner Fleck  zum     87.

Herrn Günter Stein  zum     73.

Frau Helga Schreiber  zum     77.

Frau Edith Keller  zum     84.

Frau Wanda Löbel  zum     75.

Herrn Manfred Pierschel zum     73.

Frau Ursula Müller  zum     73.

Herrn Jürgen Möckel  zum     74.

OT Langenchursdorf

Herrn Reinhold Maywald zum     82.

Herrn Wilfried Frieße  zum     73.

Frau Jutta Roscher  zum     84.

Frau Sigrid Fischer  zum     74.

Herrn Siegfried Pröhl  zum     78.

Frau Ingeborg Hoffmann zum     86.

Frau Margot Neumann  zum     75.

Frau Hilma Koch  zum     79.

Herrn Klaus Hentschel  zum     71.

Herrn Ernst Fleischer  zum     84.

Frau Else Koch  zum     79.

Herrn Paul Fiedler  zum     85.

Frau Lorelies Pobucky  zum     74.

Frau Leonore Hartrampf zum     73.

Herr Dieter Leuthold  zum     75.

Frau Hildegard Hartig  zum     82.

Herrn Bernd Reinhold  zum     73.

 

OT Meinsdorf 
Frau Gerta Veit  zum     95.

Frau Rita Lindner, Rita  zum     71.

Frau Eugenie Oesterle  zum     73.

Herrn Siegfried Hain  zum     76.

Frau Ilse Raschke  zum     70.

Herrn Herbert Veit  zum     71.

Frau Gertraude Schüßler zum     71.

OT Reichenbach 
Herrn Heinz Knape  zum     78.

Herrn Ulrich Dettmann  zum     83.

Frau Eva Schubert  zum     75.

Frau Christa Wagner,  zum     76.

Herrn Gerd Teistler  zum     70.

Herrn Heinz Wagner  zum     77.

Frau Lucie Türschmann zum     91.

Frau Magda Knoche  zum     74.

Ehejubiläen

Brigitte und Manfred Schubert 

Goldene Hochzeit  am 08. 02. 2014 
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Grundsteuer – 1. Rate 2014
Erste Abbuchung mittels SEPA erfolgreich 
durchgeführt – viele Mandate fehlen noch

Die Abbuchung der ersten Rate von Grund- und Gewerbesteuer 
wurde am 17. bzw. 18.02.2014 mittels SEPA-Lastschriftverfahren 
erfolgreich durchgeführt. Eine interne Auswertung hat jedoch 
ergeben, dass einige Steuerpflichtige die im Dezember 2013 zu-
gesandten Mandate noch nicht unterschrieben an die Gemeinde 
zurückgesandt haben. Wir bitten vor allem diejenigen Steuer-
pflichtigen, die davon ausgehen am Lastschriftverfahren teilzu-
nehmen, um Prüfung ihrer Kontoauszüge.

Falls der Betrag nicht abgebucht wurde, rufen Sie uns am besten 
an: Tel: 03723/69996-34

Gartenparzelle zu verpachten

Die Gemeindeverwaltung Callenberg verpachtet im OT Grum-
bach eine Gartenparzelle mit einer Fläche von 315 m².
Wasser- und Elektroanschluss sind vorhanden.

Der Pachtzins beträgt zur Zeit jährlich 0,08 EUR/m².

Interessenten melden sich bitte in der Gemeindeverwaltung Cal-
lenberg, OT Falken, Rathausstr. 40, 09337 Callenberg unter Tele-
fon (03723) 6999631 bei Frau Müller.

Neues aus der Grundschule:

Finale, Finale, …

Im Januar war es wieder soweit. Einige Mädchen und Jungen der 
3. und 4. Klassen nahmen an  den Vorrunden  des Völkerballwett-
kampfes und des Hallenfußballcups teil.
Während des Sportunterrichtes und des Ganztagsangebotes 
"Fußballteam Calli" bereiteten sich die Wettkämpfer gut darauf 
vor.
So konnten die Völkerball- und die Fußballmannschaft in span-
nenden Spielen siegen und die Qualifikation für die Finalrunden 
erreichen.

Völkerball: 6.3.2014 in Glauchau

Fußball:  11.3.2014 in Mosel

Vielen Dank für eure Einsatzbereitschaft und euren Kampfgeist! 
Ein großes Dankeschön für die Helfer.

Vorrunde Völkerball in HOT

Vorrunde Fußball in Meerane

Auch in diesem Jahr wieder haben sich die Kinder unseres Ganz-
tagsangebotes „Theaterclub“ zur Teilnahme an der Chemnitzer 
Schultheaterwoche beworben. Am 21.Januar war es dann so-
weit - eine Jury aus Theaterpädagogen, Schuldirektoren und 
Mitarbeitern der Bildungsagentur besuchte uns und sah sich 
unser neues Stück „Schon schön - Oder: Die ungewöhnliche 
Geschichte vom Ö“ an. In dem Kinderstück mit viel Musik hat 
das dicke Ö durch ein Missgeschick seine Punkte verloren. Die 
beiden stellen in den Büchern nun allerhand Unsinn an und ver-
schandeln z.B. die Kinderlieder („Der Mönd ist äufgegängen…“) 

Theaterclub wieder dabei - Wir spielen mit zur 16. Chemnitzer Schultheaterwoche

Kann sich das Ö vielleicht von anderen Buchstaben Punkte aus-
leihen? Und was stellen die Punkte noch alles an? Das kann das 
Publikum bei einem unserer Auftritte erleben, die im Mai/ Juni 
stattfinden (Amtsblatt/ Presse beachten).
Doch zunächst führen wir das Stück am 24.03.2014 im Chemnit-
zer Schauspielhaus auf. Dies ist im Übrigen bereits das 9. Mal, 
dass unser Theaterclub dort auftritt. Wir wünschen den kleinen 
Schauspielern Toi- Toi- Toi!

A. Barth und S. Heincke;  Theaterleiter

frankenberger straße 61 ∙ 09131 chemnitz

tel. 0371 - 422431 ∙info@layoutunddesign-verlag,de layout

ve
rla

g

design

Anzeige
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Die Sächsische Impfkommission (SIKO) empfiehlt für alle Kinder 
und Jugendlichen vom dritten Lebensmonat bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr eine Standardimpfung gegen Meningokokken-
Infektionen der Gruppe B. 
Ferner gilt die Empfehlung für gesundheitlich gefährdete Perso-
nen (z. B. Personen mit angeborenen oder erworbenen Immun-
defekten), Personen mit einem erhöhten beruflichen Risiko (z. B. 
medizinisches Personal, Personal in Kitas) sowie für Reisende in 
Länder mit einer höheren Durchseuchungsrate.

Carina Pilling, Amtsärztin, wirbt für diesen Impfschutz als besten 
Schutz gegen die Infektion mit Meningitis. Sie beschreibt den 
Krankheitsverlauf wie folgt: „Die meisten Infektionen verlaufen 
als Meningitis (Hirnhautentzündung) und Sepsis (massive Ver-
mehrung der Krankheitserreger im Blut). In einigen Fällen sind 
schwere Krankheitsverläufe bis hin zum Tod möglich. Problema-
tisch ist, dass gerade bei Kleinkindern und Säuglingen die Sym-
ptome oft nicht charakteristisch mit Fieber, Erbrechen, erhöhter 
Reizbarkeit oder auch Schläfrigkeit einhergehen. Eine Nacken-
steifigkeit, die typischerweise bei einer Meningitis auftritt, kann 
bei den kleinen Patienten fehlen.“

Sie weist aber auch auf die Nebenwirkungen hin, die der Impf-
stoff verursachen kann: „Die Verträglichkeit des Meningokokken-
B-Impfstoffes wird als gut angegeben. Die häufigste Nebenwir-
kung sei ein Fieberanstieg bis 38,5° C oder höher noch am Tag 
der Impfung.“ Die Frage, ab wann die gesetzlichen Krankenkas-

Information des Gesundheitsamtes

Erstmals Impfung gegen Meningitis B

sen die Kosten für die empfohlene Impfung regulär übernehmen, 
kann sie momentan nicht beantworten. 

Für eine ausführliche Impfberatung bzw. für die Impfung ist der 
beste Ansprechpartner der Haus- bzw. Kinderarzt.

Weitere Informationen:

Meningokokken sind Bakterien, die durch Tröpfcheninfektion von 
Mensch zu Mensch übertragen werden. Es werden mehrere Se-
rogruppen (Untergruppen) unterschieden, wobei ein Großteil der 
Infektionen auf die Serotypen B und C entfällt. In Deutschland 
werden derzeit ca. 70 Prozent der Meningokokkenerkrankungen 
durch den Serotyp B verursacht, was unter anderem darauf zu-
rückzuführen ist, dass es bereits seit 2006 eine Standardimpf-
empfehlung gegen Meningokokken C gibt.

Quellen: http://www.rki.de/DE/Content/Infekt/EpidBull/Merkbla-
etter/Ratgeber_Meningokokken
http://www.aerzteblatt.de/nachrichten/53135/Meningitis-B-Impf-
stoff-zugelassen
Vesikari et al. „Immunogenicity and safety of an investigational 
multicomponent, recombinant, meningococcal serogroup B vac-
cine (4CMenB) administered concomitantly with routine infant 
and child vaccinations: results oft wo randomised trials” The Lan-
cet 2013; doi: 10.1016/S0140-6736(12)61961-8

Der Anfang ist gemacht und er stimmt hoffnungsvoll. Das Wagnis 
„Calle-Halle“ hat sich gelohnt. Der Umzug vom Sportlerheim in 
die Turnhalle an der B 180 offenbarte genau die Vorzüge, die man 
sich von ihm versprach: eine einheitliche Räumlichkeit mit guten 
Sichtmöglichkeiten für alle Gäste und eine Bühne, die auch einen 
Blick auf die „unteren Hälften“ der Darsteller (Ballett) ermöglich-
te. So konnten die massenhaft bekloppten Paare (Motto 2014) 
die jeweiligen Abende ausgelassen, fröhlich und satt genießen. 

Nicht nur CFV-Chef Jürgen Morgner freute sich über die (fast) 
immer rappelvolle Halle während der vier Veranstaltungen vom 
27. Februar bis 3. März. Die gleiche Freude herrschte ebenso bei 
allen anderen über 50 Beteiligten an diesem Narrenspektakel.  
Wie in den letzten Jahren gingen der Show wieder wochenlange 
Proben voraus. In diesem Jahr kamen allerdings noch  zahlreiche 
Aufbautage hinzu.

Über 1000 Stunden fleißige handwerkliche und gestalterische  
Arbeit zählte man allein in der unmittelbaren Vorbereitungszeit 
des Events. Schließlich sollte die Sportstätte für eine knappe Wo-
che zur Faschingshochburg werden. Mehr als  600 Faschings-
fans (einschließlich Kinderfasching) haben das „Experiment“ 
angenommen. Die riesige Arbeit ist belohnt worden. Nun können 
die Sportler ihre Trainingsstätte wieder in Beschlag nehmen. Der 

VEREINE

„Calle Helau“ in der neuen Calle Halle

Callenberger Faschingsverein bedankt sich für das von ihnen 
aufgebrachte Verständnis und die Unterstützung der Sponsoren, 
Gönner und Helfer des Vereins und lädt jetzt schon zur 23. Sai-
son des CFV 2015 in die „neue Calle-Halle“ ein.

Andreas Rabe

Einzug des Männerballetts in die neuen Räumlichkeiten
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Mittwoch, 19. März, 19:00 Uhr
Verkehrsteilnehmerschulung
Thema: Der neue Bußgeldkatalog ist da!
Moderator: Herr Müller, Verkehrswacht des 
Landkreises Zwickau

Donnerstag, 27. März, 09:30 – 12:00 Uhr
Der Arbeitslosentreff „HALT“ berät Sie
alles zu „Hartz IV“ und Arbeitslosigkeit
Ausfüllen von Anträgen, Bewerbungsunterlagen u. ä

Donnerstag, 27. März, 19:00 Uhr
Hobby- und Spieleabend

Samstag, 05. April, 14:00 – 17:00 Uhr
Nickelerztagebauausstellung geöffnet mit kompetentem An-
sprechpartner (siehe Ausstellung)

Mittwoch, 09. April, 15:00 Uhr Treffpunkt
„Ostern – das sind nicht nur Eier – Wissenswertes über 
Osterbräuche“ - Plausch bei Kaffee und Kuchen

    Die Kulturelle Begegnungsstätte Reichenbach informiert
Veranstaltungen März / April

Ausstellungen / Dauerausstellungen

"Nickelerztagebau der Region um Callenberg" mit großem Relief-
modell der Landschaft zur Zeit des Nickelerzabbaus und "Schul-
geologische Sammlung"

Öffnungszeiten der Ausstellungen:
Dienstag und Donnerstag 09:30 - 14:00 Uhr 

Zu allen Veranstaltungen sind Sie recht herzlich eingeladen.

KBR

Einladung zur Seniorengeburtstagsfeier
am 27. März 2014 

Wir laden am 27.März um 10.00 Uhr wieder alle Jubilare unseres 
Ortes ganz herzlich zu einer kleinen Feier in unseren Kindergar-
ten ein. Persönliche Einladungen dazu werden in den nächsten 
Tagen versandt.
Gern können Sie zusammen mit Ihrem Ehepartner, Freunden und 
Bekannten vorbeikommen und einen schönen Vormittag bei uns 
im Haus und im Garten verbringen.
Wir bitten alle Interessenten, sich bis zum 24. März im Kinder-
garten zu melden, Telefon 037608 22606, um die Teilnahme zu 
bestätigen und ob Mittagessen gewünscht ist oder nicht. Vielen 
Dank. Unsere Kinder werden Sie mit einem kleinen Programm 
überraschen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Der Förderverein „Märchenland in Ritterhand e.V.“

Träger der Kindertagesstätte Märchenland in Callenberg, Ortsteil Langenchursdorf,
Waldenburger Straße 77 informiert:

Einladung zur Mitgliederversammlung
am 4. April 2014 

Wir laden alle Vereinsmitglieder am 4. April um 19.00 Uhr zur Mit-
gliederversammlung mit Vorstandswahl in den Gasthof Falken 
ein.   Eine schriftliche Einladung mit Bekanntgabe der Tagesord-
nung geht Euch noch zu. Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. 

Der Vorstand
Förderverein „Märchenland in Ritterhand e-V.“

Bekanntmachung der
Jagdgenossenschaft Langenberg

Die Jagdgenossenschaft Langenberg hat am 21.02.2014 eine 
neue Satzung beschlossen. Diese liegt öffentlich zur Einsicht-
nahme im Rathaus der Gemeinde Callenberg, Zimmer 10 a in der 
Zeit vom 15.03.2014 bis 15.04.2014 aus.

Der Jagdvorstand
0371 – 41 42 33info@druckerei-daemmig.de

Anzeige
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Jagdgenossenschaft OT Callenberg

Die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Callenberg 
findet am Freitag,  dem 28. März 2014 um 19:00 Uhr in der Gast-
stätte "Zur Alten Schule" statt. 
 
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstandes  
2. Bericht des Kassenführers 
3. Bericht der Jagdpächter 
4. Entlastung von Vorstand, Kassenführer und Jagdpächter 
5. Auszahlung der Jagdpacht
6. Verschiedenes
 
Im Anschluss laden wir alle Mitglieder zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ein.
 
M. Schönherr, Jagdvorsteher 

Einladung

Zu der am  Donnerstag, dem  20. März 2014 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Erholung“ Langenchursdorf stattfindenden Mitglie-
derversammlung des RG+RK-Zuchtverein S 721 wird hiermit 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung: 
- Begrüßung
- Verlesen der letzten Niederschrift
- Vereinsangelegenheiten
- Mitgliederanliegen
- Verschiedenes
- 
Interessierte Gäste sind willkommen

R. Nitschke, Vereinsvorsitzender

Einladung

Hallo liebe Oldtimerfreunde,

unser nächstes Treffen findet am Donnerstag,
dem 03.04.2014 um  19:30  Uhr im Gasthaus „Erholung“ 
in Langenchursdorf statt.

S. Junghans

Die ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/Langenberg und 
der Arbeitskreis Chronik laden herzlich zu einem Vortrag über 
Martin Stephan, den  Initiator des sog. „Auszugs der Achthun-
dert“ (Ingerose Paust), ein. 
Wann: Mittwoch, 19. März 2014, 19:00 Uhr
Wo:  ehemalige Grundschule Langenchursdorf,
 Gemeindesaal 
Referent: Prof. Dr. Karl-Hermann Kandler 

Vor 175 Jahren wanderten mehrere Familien mit Pfarrer und Leh-
rer aus Langenchursdorf und Falken nach Amerika aus. Initiator 
dieser Auswanderung war ein Dresdener Pfarrer namens Martin 
Stephan. Nach ihm wurde die Auswanderung, an der letztlich 
ca. 800 Menschen aus Sachsen, den Thüringer Herzogtümern 
und Preußen teilnahmen, auch die Stephansche Auswanderung 
genannt.  Über das Schicksal der Auswanderer ist schon oft be-
richtet worden, sei es in Romanform durch Ingerose Paust in den 
70er Jahren („Auszug der Achthundert“), in Chroniken (z. B. „Die 
Erben Conrads“, 2002) oder in Vorträgen, wie jüngst zum Genea-
logiestammtisch in Limbach-Oberfrohna.  In allen Darstellungen 
erscheint Pfarrer Stephan, den die Auswanderer schon bald nach 
ihrer Ankunft im US-Bundesstaat Missouri wegen verschiedener 

Pfarrer MartinStephan 
(1777-1846)

schwerer Verfehlungen aus ihrer Gemein-
schaft ausschlossen, in keinem beson-
ders guten Licht. Dabei wird häufig ausge-
blendet, dass Pfarrer Stephan in Dresden 
über mehrere Jahrzehnte durchaus in 
Segen wirkte und seine orthodoxen Auf-
fassungen zum evangelisch-lutherischen 
Glaubensbekenntnis viele Anhänger hat-
ten, auch wenn letztlich nicht alle mit ihm 
Sachsen verließen.

Prof. Dr. Karl-Hermann Kandler aus Freiberg  hat sich eingehend 
mit den Umständen beschäftigt, die diesen umstrittenen Pfarrer 
bewogen, mit einem Großteil seiner Anhänger auszuwandern. In 
seinem Vortrag wird er neue Aspekte zur Biographie, seine Be-
weggründe und Überzeugungen aufzeigen, aber auch die Wider-
sprüche, Fehler und menschlichen Schwächen dieses Predigers 
beleuchten. Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung.

René Fleischer
Arbeitskreis Chronik, Langenchursdorf

Einladung

Telefon
0371 -422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!
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März

16.03.2014, 17.00 Uhr
Schönburger Meisterkonzerte - Zauber des „bel canto“
ein Abend mit italienischer Musik, Schloss Waldenburg

19.03.2014, 11.00 - 15.00 Uhr
Orgelvorspiel und Führungen - stündliches Orgelvorspiel auf der 
Jahn-Orgel und Führungen durch die Orgelausstellung  „Credo 
musicale“, Schloss Waldenburg

21. - 23.03.2014
Tagung der Deutschen Herpetologischen Gesellschaft
im Schloss Waldenburg 

25.03.2014, 19.00 Uhr
Freie Jugendkunstschule Waldenburg - 3. Bandabend

26.03.2014, 11.00 - 15.00 Uhr
Orgelvorspiel und Führungen - stündliches Orgelvorspiel auf der 
Jahn-Orgel und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo   
musicale“, Schloss Waldenburg

29.03.2014, 15:00 Uhr
Kostümvorführung Avec Plaisir, Schloss Waldenburg

April

02.04.2014, 11.00 - 15.00 Uhr,
Orgelvorspiel und Führungen - stündliches Orgelvorspiel auf der 
Jahn-Orgel und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo 
musicale“, Schloss Waldenburg

05.04.2014, 10.00 - 17.00 Uhr,
13. Ostermarkt, Schloss Wolkenburg

VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen in Waldenburg

06.04.2014, 14.30 Uhr,
öffentliche Parkführung „Der vergessene Garten“- der englische 
Park Greenfield und seine Bedeutung in der sächsischen Garten-
kunst, Treff Hotel und Restaurant Grünfelder Schloss, Grünfelder 
Park Waldenburg

09.04.2014, 11.00 - 15.00 Uhr,
Orgelvorspiel und Führungen - stündliches Orgelvorspiel auf der 
Jahn-Orgel und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo 
musicale“, Schloss Waldenburg

11.04.2014, 18.30 - 19.30 Uhr,
Abschlusskonzert Mozart Jugendwoche, Schloss Waldenburg

16.04.2014, 11.00 - 15.00 Uhr,
Orgelvorspiel und Führungen - stündliches Orgelvorspiel auf der 
Jahn-Orgel und Führungen durch die Orgelausstellung „Credo 
musicale“, Schloss Waldenburg

Sonderausstellung in Waldenburg

Noch bis  23.03.2014
Fossilienausstellung im Naturalienkabinett Waldenburg

28.03.2014-04.05.2014
Osterausstellung im Naturalienkabinett Waldenburg

Neue Dauerausstellung in Waldenburg

Schloss Waldenburg
Credo Musicale - zum Bau und Wesen der Orgel
Führungen mittwochs 11.00/13:00/14:00/15:00 Uhr
saechsische-orgelakademie@web.de

An drei Terminen im Jahr 2014, Ostersonntag den 20.04., Sonn-
tag den 18.05. und Pfingstmontag den 09.06. jeweils um 9.00 
Uhr, 12.00 Uhr und 15.00 Uhr  finden Schlauchboottouren auf der 
Zwickauer Mulde zwischen Waldenburg und Wolkenburg statt. 
Der Kartenvorverkauf ist im Tourismusamt Waldenburg, Telefon 
037608.21000 zum Preis von 12,00 € für Erwachsene und 10,00 € 
für Kinder möglich.

Die etwa acht Kilometer lange Strecke durch das wahrlich reiz-
volle Muldetal beginnt mit einer fachkundigen Einweisung zum 
Verhalten im Schlauchboot während der Fahrt. Anschließend 
kann die Tour an der Muldebrücke Waldenburg beginnen und 
alle Schlauchboote werden zu Wasser gelassen, um die Gegend 
aus einer einmal ganz anderen Perspektive zu erkunden. Je nach 
Fließgeschwindigkeit und Höhe des Wasserstandes der Mulde 
dauert die Fahrt bis nach Wolkenburg etwa 1 ½ - 2 Stunden. 
Um zum Ausgangspunkt nach Waldenburg zu gelangen, emp-
fiehlt der Veranstalter  den Muldetalradwanderweg. Ohne jegli-

Schlauchboottouren zwischen Waldenburg und Wolkenburg

che Anstrengung ist die Fahrt mit dem Linienbus 629 nach Wal-
denburg.

Infos kompakt:

Termine:
Ostersonntag, 20.04.2014,
Sonntag 18.05.2014 , 
Pfingstmontag 09.06.2014 jeweils um 9.00 Uhr, 12.00 Uhr und 
15.00 Uhr

Preis: 12,00 € für Erwachsene;
 10,00 € für Kinder bis 10 Jahren 

Kartenvorverkauf:
Tourismusamt Waldenburg, Peniger Straße 10,
08396 Waldenburg, Telefon 037608.21000
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Auf Dachböden, Kellern und in Kinderzimmern schlummern nicht 
mehr genutzte Kostbarkeiten und kleine Schätze, die sich wun-
derbar zum Verkauf auf unserem Flohmarkt in Waldenburg am 
01. Mai von 10.00-17.00 Uhr anbieten:

• Trödel und Antikes
• Spielwaren, Bücher, Kleidung etc.
• Gebrauchte Fahrräder & Zubehör, Dreiräder, Bobby Car & Co.

Die Teilnahme ist für Jedermann möglich, bitte nur private Anbie-
ter. Anmeldung im Tourismusamt Waldenburg,
Telefon 037608.21000 oder auf www.waldenburg.de
Nachmeldungen am Veranstaltungstag ab 7.00 Uhr (insofern 

Flohmarkt in Waldenburg am 01. Mai

noch Freiflächen auf dem Veranstaltungsgelände vorhanden 
sind)
Gebühr: Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen 
bezahlen keine Standgebühr, sonst pro lfm. 4,00 Euro (max. 
Tiefe 1,50 m). Tische und Mobiliar zur Standausgestaltung sind 
selbst mitzubringen.

Infos kompakt:

Wann? 1. Mai 2014, 10.00-17.00 Uhr, Aufbau ab 7.00 Uhr,
Wo? Freiheitsplatz Waldenburg, Niederwinkler Straße
Wie? Anmeldung im Tourismusamt Waldenburg 
Telefon 037608.21000 oder unter www.waldenburg.de 

HOT- ABS informiert:

10. April 2014
(Langenchursdorf, Falken, Langenberg, Meinsdorf)
15. April 2014
(Waldenburg, Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, HOT)

Liebe Reisefreunde,

am Donnerstag, den 10. April 2014 und am Dienstag, den 15. Ap-
ril 2014, besuchen wir die faszinierende Anatomieschau in Dres-
den. Über 37 Millionen Menschen rund um den Globus haben 
die Ausstellung „Körperwelten“ schon gesehen. Eine Ausstel-
lung, die den Blick auf uns selbst nachhaltig verändert. Thema-
tischer Schwerpunkt dieser Ausstellung ist das Herz mit seinem 
weit verzweigten Gefäßsystem. Das Hochleistungsorgan unseres 
Körpers ist durch die Dauerbelastung Funktionsstörungen sowie 
Verschleißerscheinungen ausgesetzt. Hier setzt die Ausstellung 
an. Besuchen Sie mit uns diese außergewöhnliche Sichtweise 
auf unseren Körper.
Zuvor sorgen wir für den abgehobenen Spaß aller Altersklassen – 
Wir genießen das ultimative Erlebnis auf Schienen und sehen 
Speisen und Getränke in kleinen Töpfchen auf Schienen durch 
den Raum schweben.
Mit der anschließenden Rundfahrt über die neue Waldschlöss-
chenbrücke kommen wir zum „Herzstück“ der Ausfahrt, die 
Ausstellung in Dresden Neustadt, um es abschließend in der 
Zschoner Mühle gemütlich bei Kaffee und Kuchen ausklingen zu 
lassen.

Lassen Sie sich mit uns auf das Abenteuer Anatomie ein.
Wir freuen uns auf Sie.

Ablauf der Fahrt:
am 10. April 2014
09.20 Uhr ab Langenchursdorf „Goldene Aue“ über Falken, 
 Langenberg, Meinsdorf

am 15. April 2014 
09.15 Uhr ab Waldenburg, Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, 
 HOT

11.30 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr Ausstellung „Körperwelten“
16.00 Uhr Kaffeetrinken
17.30 Uhr Rückfahrt

Preis: 46,00 €

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Eintritt
Kaffeetrinken

Wenn Sie an dieser Fahrt teilnehmen möchten oder Fragen dazu 
haben, dann wenden Sie sich bitte an Frau Döhler
Tel. 03723/701187 oder an die HOT-ABS mbH  Tel. 0 37 23/4 22 13

Das Signal steht auf Freie Fahrt – steigen Sie zu!
Wir freuen uns auf Sie!
HOT-ABS mbH
Oberlungwitz

Dresden, ein unvergessliches Erlebnis

Am 05. April 2014 findet wie jedes Jahr unser  - Ostermarkt in und 
um Schloss Wolkenburg – statt.
Es wird wie jedes Jahr ein vielseitiges Angebot von Direktver-
marktern, Handwerkern und verschiedensten Händlern geben. 

Vorführungen von Sorbischer Osterwachs- und Kratztechnik, 
Erzgebirgischer  Drechsel- und Schnitzkunst sowie verschiede-
ne Handarbeiten.

Ostermarkt in Wolkenburg

Unsere kleinen Gäste  können basteln, das Glücksrad drehen , 
sich schminken lassen oder die Alpakas bestaunen.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HOT-ABS mbH
Oberlungwitz
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10.15 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Callenberg (im Saal)

Sonntag, 13.04.14 13.30 Uhr
Konfirmationsgottesdienst mit Kindergottesdienst in Callenberg 
(in der Kirche)

Donnerstag, 17.04.14 18.00 Uhr 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Grumbach

Freitag, 18.04.14 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst in 
Callenberg (in der Kirche)

Sonntag, 20.04.14 9.45 Uhr
Lobpreis- und Gebetsgemeinschaft

10.15 Uhr 
Ostergottesdienst mit Kindergottesdienst in Callenberg (in der 
Kirche)

Montag, 21.04.14 10.00 Uhr
Familiengottesdienst in Grumbach

Feste Termine:
Kurrende montags 17.15 Uhr 
Junge Gemeinde: montags 18.30 Uhr 
Chor: mittwochs 19.30 Uhr
Volleyball sonntags 17.30 Uhr (in der Turnhalle)

Öffnungszeiten der Kirchkasse und der Friedhofsverwaltung
Callenberg, Hauptstr. 50: 
donnerstags, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Tel.:  037608/21719      
Fax.: 037608/15123      
E-Mail: pfarramt-callenberg@t-online.de

KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag, 16.03.14 10.15 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst in 
Grumbach

Donnerstag, 20.03.14 19.30 Uhr 
Bibel- und Verkündigungsstunde der Landeskirchlichen Gemein-
schaft in Callenberg

Sonnabend, 22.03.14 19.30 Uhr
Hauskreis in Callenberg 

Sonntag, 23.03.14 9.00 Uhr
Gottesdienst in Callenberg (im Saal)

Dienstag, 25.03.14 19.30 Uhr
Bibelwochenabend in Callenberg (im Saal)

Mittwoch, 26.03.14 19.30 Uhr
Bibelwochenabend in Callenberg (im Saal)

Donnerstag, 27.03.14 19.30 Uhr
Bibelwochenabend in Callenberg (im Saal)

Sonntag, 30.03.14 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Konfirmandenabschluss mit Kindergottes-
dienst in Grumbach

Dienstag, 01.04.14 19.30 Uhr 
Frauendienst in Callenberg

Donnerstag, 03.04.14 19.30 Uhr 
Gemeindebibelabend in Callenberg

Sonnabend, 05.04.14 9.30 Uhr
Kinderkreis in Callenberg

Sonntag, 06.04.14 9.45 Uhr
Lobpreis- und Gebetsgemeinschaft

Die Kirchgemeinden Callenberg mit Reichenbach und Grumbach mit Tirschheim laden Sie 
ganz herzlich ein

Die Ev.-luth. Kirchgemeinde Langenchursdorf/ Langenberg möchte Sie herzlich einladen:

Sonntag, 16.3. 08.45 Uhr
Gottesdienst in Falken

10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in Langenchursdorf

Samstag, 22.3. 09.30 Uhr
Kindervormittag in Langenchursdorf

Sonntag, 23.3. 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in Langenberg 

Montag, 24.3 19.30 Uhr
Gebetskreis in Falken

Sonntag, 30.3. 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in Falken

Montag, 31.3. 14.30 Uhr
Missionskreis in Langenberg

Donnerstag, 3.4. 14.00 Uhr
Frauendienst in Langenchursdorf 

Sonntag, 6.4. 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in Langenchursdorf 

Montag, 7.4. 19.30 Uhr 
Frauenstammtisch in Langenchursdorf 
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Montag, 21.4. 10.00 Uhr
Gottesdienst in Falken

Durch die Vakanz der Pfarrstelle kann es zu Terminänderungen 
kommen. Bitte beachten Sie hierzu auch die Aushänge und den 
Gemeindebrief.

Feste Zeiten und Termine:

Dienstag:  15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde in Langenberg
 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht in Falken 
 
Donnerstag: 18.30 Uhr Junge Gemeinde in Langenchursdorf 
 19.30 Uhr Kirchenchor in Langenchursdorf

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mo, Mi, Do 09.00-13.00 Uhr;
Di 14.00-17.00 Uhr
Telefon: 037608/ 22705
Fax: 037608/ 28351
E-Mail: kg.langenchursdorf_langenberg@evlks.de

Pfarramt Langenchursdorf

19.30 Uhr 
Gebetskreis in Falken

Mittwoch, 10.4. 19.30 Uhr
Gesprächskreis in Langenchursdorf 

Sonntag, 13.4. 09.30 Uhr
Jubelkonfirmation in Langenberg

10.00 Uhr
Konfirmandenvorstellung in Falken

Donnerstag, 17.4. 19.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in Falken

Freitag, 18.4. 10.00Uhr
Abendmahlsgottesdienst in Langenberg

14.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst in Langenchursdorf

Sonntag, 20.4. 10.00 Uhr
Familiengottesdienst in Langenchursdorf

SONSTIGES

Veranstaltungsplan März / April:

Mittwoch, 19.03.2014 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 02.04.2014 14.00 Uhr Handarbeitszirkel
Mittwoch, 09.04.2014 14.00 Uhr Seniorennachmittag

Dienstag/ 15./ 10.00 Uhr Kleines Osterspiel für Kinder 
Mittwoch, 16.04.2014  „Stups der Angsthase“
Wir bitten um Anmeldung

Mittwoch, 30.04.2014 14.00 Uhr Handarbeitszirkel

Unser Service für Sie:
- Annahme von Änderungsarbeiten
- Kopierarbeiten
- Computerkurse (individuell gestaltet)
- Keramikkurs (in Vorbereitung, Anmeldungen erwünscht)
- Es besteht jederzeit die Möglichkeit, die Räume des Frauen- 
 zentrums in Callenberg für Ihre familiären Feierlichkeiten zu  
 mieten.
- Unsere Bibliothek kann zu den Öffnungszeiten gern besucht  
 und genutzt werden.

Mobilfunk: Der Mobilfunkbetreiber E-Plus stellt am Standort Bräunsdorfer Straße im  Ortsteil  Langenchursdorf ab sofort  die  
 Dienste GSM 900 und UMTS bereit.

Das Frauenzentrum Callenberg informiert und lädt ein

Unser Service für Sie:

Dienstag: 9.00 Uhr – 14.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr – 14.00 Uhr
  bei Veranstaltungen bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Callenberg, Hauptstraße 73 (ehemals Rathaus),
Telefon: 037608 / 280498

Ihr Team vom Frauenzentrum freut sich auf Ihren Besuch.
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Die Betreuung und Organisation dieser angebotenen Reisen 
werden von den kompetenten Mitarbeitern Ihres Deutschen 
Roten Kreuzes Hohenstein-Ernstthal durchgeführt.
Sie spüren wieder vom Anfang bis zum Ende Ihrer Reise unse-
ren Service und unsere Freundlichkeit.

Gesundheitsangebot:
Entspannungsmassagen für SIE und IHN
Verwöhnprogramm für Körper, Geist & Seele

Gesundheitsangebot:
Aquafitness/Wassergymnastik für SIE und IHN, Erfragen Sie die 
fortlaufenden Kurse am Vormittag und Abend.

Gesundheitsfahrt
20.03.2014  Gesundheitsbad Schlema 
17.04.2014  Gesundheitsbad Schlema 
22.05.2014  Gesundheitsbad Schlema

Lebensrettende Sofortmaßnahmen
15.03.2014  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
05.04.2014  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Lichtenstein 
12.04.2014  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
03.05.2014  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 
24.05.2014  8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal 

Erste Hilfe Ausbildung
22. + 29.03.2014
jeweils von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

01. + 02.04.2014
jeweils von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

15. + 16.05.2014
jeweils von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:

Mo, Mi, Do  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Di 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Fr 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kleiderkammer in Hohenstein-Er., Badegasse 1
Modisch und Aktuell für Jedermann!
Dienstag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 15.30 Uhr

Stätte für Begegnungen 

01.04.2014, 14.30 – 16.30 Uhr, Gaststätte „Stadt Chemnitz“
Thema am Nachmittag:
„Vorfreude auf den Frühling“ Musikalische Unterhaltung – 
Fröhlich, heiter und mit Schwung

Betreutes Reisen

Ab sofort nehmen wir Ihre Anmeldungen entgegen!

12. bis 17. Mai 2014
Busreise - Neustadt am Rennsteig im Thüringer Wald
5 ÜN mit Halbpension 

16. bis 26. Juni 2014
Busreise - Insel Usedom , Koserow, Ostsee
10 ÜN mit Halbpension

25.09. bis 02.10.2014 
Donaukreuzfahrt Passau – Melk – Wien – Budapest – Donauknie 
– Bratislava – Linz – Passau
7 ÜN mit Vollpension

04. bis 08.11.2014 
Busreise - Städtereise Berlin
4 ÜN mit Halbpension 

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. - Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt:  Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
      Telefon: 03723/42001
      Telefax: 03723/42868
      E-mail: DRK.Hohenstein-Er@t-online.de
 Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Der DRK – Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V. führt am  
Sonnabend, den 05.April 2014 die traditionelle Altkleider – Früh-
jahrssammlung durch.

Es werden gesammelt: Tragbare Bekleidung, Wäsche, Strick-
waren, Hüte, Heimtextilien, Federbetten, paarweise gebündelte 
Schuhe.

Nicht gesammelt werden: Teppiche, Auslegeware, Lumpen, 
Konfektionsschnitzel, Papier und andere Abfälle.

Bitte legen Sie die Altkleider am Sammeltag bis 8.30 Uhr wet-
terfest verpackt in DRK – Sammelsäcken oder in jedem anderen 
geeigneten Plastiksack sichtbar am Straßenrand ab. 

Deutsches Rotes Kreuz führt wieder Kleidersammlung durch

Da gleichzeitig in allen Orten des DRK – Kreisverbandes Hohen-
stein – Ernstthal e.V. die Kleidersammlung stattfindet, ist  an die-
sem Tag in der Zeit von 8.00 Uhr bis zum Sammlungsende gegen 
12.00 Uhr, die Kreisgeschäftsstelle in Hohenstein – Ernstthal be-
setzt und unter der Telefonnummer 03723/42001 für Rückfragen 
und Hinweise erreichbar.
Wir bitten alle Bürger, diese Spendenaktion zu Gunsten hilfebe-
dürftiger Menschen tatkräftig zu unterstützen.
Nächster Termin für die Kleidersammlung ist Sonnabend, der 
08.11.2014. 

Dietmar Fröhlich
Kreisgeschäftsführer DRK-Kreisverband Hohenstein-Er.
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HALT e.V. - Beratungszentrum für Soziales
(Mitglied im Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverband)

Veranstaltungsplan für März 2014

Montag: 17.03.14 8.00-13.00 Uhr Beratung
     (mit Voranmeldung)
   9.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u. 
     Handarbeit

Dienstag: 18.03.14 9.00-12.00 Uhr Seidenmalerei 
   13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch: 19.03.14  8.00-12.00 Uhr Beratung
     (mit Voranmeldung)

Donnerstag: 20.03.14  8.00-13.00 Uhr Beratung
     (mit Voranmeldung)
   9.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel

Montag: 24.03.14 8.00-13.00 Uhr Beratung
     (mit Voranmeldung)
   9.00-15.00 Uhr Klöppelzirkel u.
     Handarbeit

Dienstag: 25.03.14 9.00-12.00 Uhr Seidenmalerei
   13.00-15.00 Uhr Fotozirkel

Mittwoch: 26.03.14 8.00-12.00 Uhr Beratung
     (mit Voranmeldung)
   9.00-15.00 Uhr Mieterbund
     Chemnitz (mit
     Voranmeldung)

Donnerstag: 27.03.14 10.00-13.00 Uhr Beratung
     (mit Voranmeldung)
   9.00-14.00 Uhr Klöppelzirkel

Oststraße 23 a, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefonisch erreichbar unter 0 37 23/ 4 75 18;  Fax 0 37 23/ 41 43 07

Montag bis Donnerstag von 7.00 Uhr - 15.30 Uhr

Wir verstehen uns als Ihren Ansprechpartner

Unser Serviceangebot:

 ∙ Beratung und Hilfe zu allen sozialen Problemen
 ∙ Widersprüche erarbeiten (ALG I u. ALG II) bis zum Sozialgericht 
 ∙ Erstellen von Bewerbungsunterlagen u. Kopierdienst
 ∙ Ausfüllen von Anträgen
 ∙ Tipps und Anregungen zur Erhaltung der Arbeitsmarktfähigkeit 
 ∙ PC- Kurse (auch ab Grundkenntnisse) 
 ∙ Nutzung des Internets für Jobangebote 
 ∙ Unterstützung und Förderung von Interessengruppen
 ∙ Nähstube für sozial Schwache
 ∙ Fotozirkel
 ∙ Mieterbund Chemnitz

Jeden Montag, Mittwoch u. Donnerstag (außer letzter Donners-
tag) professionelle Beratung zu vielen Fragen u.a. Arbeitslosig-
keit u. Hartz IV (Voranmeldung erwünscht).

Computerkurse bieten wir ganz individuell nach telefonischer Ab-
sprache an.

Öffnungszeiten der Lesestube: 
Montag-Mittwoch 9.00-15.00 Uhr

Mieterbund jeden 4. Mittwoch im Monat nach Voranmeldung.

Unter dem Titel "Naturschutz für die Vogelwelt" lädt der NABU-
Regionalverband Erzgebirgsvorland e. V. zu seinem nächsten 
Vortrag am 18.03.2014 in Limbach-Oberfrohna ein.
Der Ornithologe Dieter Kronbach erläutert an Hand von Beispie-
len aus der Region, wie man für Vögel Lebensräume und Brut-
stätten erhalten bzw. neu schaffen kann. Darüber hinaus, wird er 
über seinen Einsatz im internationalen Vogelschutzcamp berich-
ten, das das „Komitee gegen Vogelmord e. V.“ mit Unterstützung 
der "Stiftung Pro Artenvielfalt" im Herbst 2013 auf Gozo (Malta) 
durchgeführt hat.
Beginn ist wie immer 19:00 Uhr im Gasthof Rußdorf, Waldenbur-
ger Straße 150. Der Eintritt ist frei.

Thomas Polster

NABU lädt ein
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Mittwoch 19:00 Uhr Bibelstudium
Mittwoch 19:35 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Mittwoch 20:05 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag 09:30 Uhr Öffentlicher Vortrag
Sonntag  10:10 Uhr Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge vom
23.März 2014 bis 13. April 2014
 
23.03. Der ehrenvolle und freudige Dienst für Gott
30.03. Ergreife das wirkliche Leben

Zusammenkunftszeiten der Zeugen Jehovas – Versammlung Falken
Königreichssaal Limbach-Oberfrohna, Waldenburger Straße 172

 06.04. Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?
13.04. Teilen wir Gottes Ansicht über das Leben?
 
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen
Internet: www.jw.org.

Agroservice

Anzeigen

Praxis�für Energiemedizin�und�Massage

Angela�Jahn Heilpraktikerin

BodyTalk,�Mykotherapie,�Reiki
Ayurved-Masssagen

Grumbacher�Str�34,�09337�Callenberg
Tell.:�03723/778933�o.�0179/7860580

E-mail:�hp.angelajahn@freenet.de
www.heilpraktikerpraxis-angelajahn.de Unsere Öffnungszeiten:

Mo bis Fr.  7.00 bis 17.00 Uhr Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 037608 - 2 83 53 •  Fax 037608 - 2 85 12 Si
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NATURSTEIN
FENSTERBÄNKE    TRITTSTUFEN         TREPPEN

Nach ihren Maßen gefertigt

...und was wir sonst noch für Sie haben:
Pflaster, Pflanzsteine, Dämmstoffe, Putze und vieles mehr...

Wir beraten Sie gern
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Bestattungsdienste
KINZEL-NÜRNBERGER

WALDENBURG - GLAUCHAU - MEERANE
Markt 22
(037608) 16552

Nicolaistraße 6
(03763) 2880

Chemnitzer Str. 21
(03764) 2050

- ständiger Bereitschaftsdienst
- umfangreiche Beratung in allen Bestattungsangelegenheiten
Service - kompetent und preiswert. www.bestattungsdienste-kinzel-nürnberger.de

Danksagung

Still und leise
mitten aus dem Leben gerissen

Horst Biastoch
geboren am 04.03.1935

gestorben am 31.01.2014

Wir danken allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn
für die Anteilnahme, die Geldzuwendungen, den liebevollen 

Händedruck sowie die trötenden Worte.

In Liebe nehmen Abschied
Ehefrau Liane

Sohn Peter mit Margitta
Enkel Claudia und Michael

Callenberg, OT Langenchursdorf, im Februar 2014

Aus unserem Leben bist du gegangen 
in unseren Herzen bleibst du.

Danksagung

Am 21. Februar nahmen wir Abschied von Frau

Vera Hofmann
geb. Wuttig

Wir bedanken uns bei allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die aufrichtige Teilnahme, den stillen 
Händedruck sowie Blumen und Geldspenden.

In stiller Trauer
Bernd und Ina Hofmann
Gerd Hofmann
im Namen der Familie

Callenberg, OT Langenberg, im Februar 2014

Telefon
0371 -422431layout

ve
rla

g

design

Mit Hilfe 
unserer Anzeigen-Annahme
können Sie schnell und bequem
Ihre Trauer-Anzeige aufgeben!
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Saisoneröffnung bei HONDA am 12. April ab 10.00Uhr!!

Talstraße 34
09337 Langenchursdorf

Tel: +49 (0) 37608 1 51 51 · Fax: +49 (0) 37608 1 51 53 
 Mail: info@zweiradboehme.de

www.zweiradboehme.de
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Kleingartenwesen insgesamt, folgten Informationen zur Entwick-
lung der Mitgliederzahlen sowie zu den finanziellen Ergebnissen 
des Vorjahres und zum Haushaltplan 2013. Die Rechenschaftsle-
gung endete mit der Vorstellung der Aufgaben und Vorhaben für 
2013, so u.a. die Durchführung einer Versicherungsschulung und 
zweier Fachberaterschulungen. 

Mit der Bestätigung sowohl des Geschäfts- als auch des Kas-
senprüfungsberichtes wurde der Vorstand für das vergangene 
Geschäftsjahr entlastet.

Den Abschluss bildete die Wahl eines neuen Vorstandes. Der 
langjährige Vorsitzende, Grtfrd. Karl-Heinz Kahlert, wird nach 
mehr als 35 Jahren an der Spitze des Verbandes am 6. Mai an-
lässlich seines 75. Geburtstages sein Amt niederlegen. Auch Grt-
frd. Eberhard Gasch wurde nach langjähriger Vorstandstätigkeit 
herzlich verabschiedet. 

Der neue Vorstand, der somit sein Amt am 7. Mai 2013 antritt, 
wird dann von Grtfrd. Jochen Thurow, seit 2 Jahren bereits Ge-
schäftsführer des Verbandes, geführt. Ihm zur Seite stehen der 
Grtfrd. Dietmar Rost als 2. Vorsitzender und Verbandsfachbera-
ter, Grtfrd. Werner Baum, der sich trotz seines Alters (82) noch 
einmal für die Mitarbeit im Vorstand bereit erklärte, als weiterer 
Verbandsfachberater und Grtfrd. Harald Raschke als Beisitzer. 
www.kleingaertner-hot.de

Jochen Thurow, Geschäftsführer 

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis 

Montag bis Freitag von 08:30 bis 17:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

gez. Uhlig, Geschäftsstellenleiterin

Suche Wiesengrundstück zum Kauf
in Reichenbach ab 1.000 qm

Suche ab sofort Hilfe bei Gartenarbeit

Suche gelegentlich am Wochenende
Betreuung für Kind (3 Jahre)

Bei Interesse bitte anrufen unter: 

Tel. 0173-93 92 703

- Polsterei Pröhl -
Dorfstraße 2 OT Kaufungen
09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: (037609) 5 88 08

Wir fertigen in unserer Werkstatt für Sie:
•  Aufarbeitung •  Neubeziehen
•  Neuanfertigung •  Reparaturen

Aufarbeitung guter Polstermöbel lohnt!

Wir bieten Ihnen außerdem:

PVC-Fußbodenbeläge, Teppichböden, Laminat, 
alles in großer Auswahl
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Suchen + Finden

Anzeigen
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Polstermüller

Anzeigen

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. März 2013

13

OT Callenberg
Frau Ruth, Riedel zum 92. Geburtstag
Herrn Jürgen Uhlmann zum 78. Geburtstag
Frau Marianne Wolf zum 83. Geburtstag
Frau Gisela Nitschke zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Rabe zum 76. Geburtstag
Herrn Otto Kötterl zum 75 . Geburtstag
Herrn Klaus Rockstroh zum 73. Geburtstag
Frau Susanne Gasch zum 87. Geburtstag
Herrn Wolfgang Lindner zum 70. Geburtstag
Frau Anita Mehl zum 71. Geburtstag
Frau Renate Beierlein zum 73. Geburtstag
Herrn Otmar Schmidt zum 70 . Geburtstag
Frau Christine Müller zum 70. Geburtstag
Frau Käthe Müller zum 87 . Geburtstag

OT Falken
Herrn Heinz Kunze zum 78. Geburtstag
Herrn Dieter Heinig zum 71. Geburtstag
Frau Helga Lohr zum 78. Geburtstag
Frau Monika Gajeck zum 71. Geburtstag
Herrn Hans Fichtner zum 71. Geburtstag
Frau Rosmarie Rümmler zum 73. Geburtstag

OT Grumbach
Frau Anita Müller zum 76. Geburtstag
Frau Anni Schettler zum 72. Geburtstag
Herrn Frank Kluge zum 70. Geburtstag

OT Langenberg
Frau Gerta Schubert zum 78. Geburtstag
Herrn Helmut Schiller zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Fleck zum 86. Geburtstag
Herrn Stein, Günter zum 72. Geburtstag
Herrn Heinz Hoppe zum 78. Geburtstag
Frau Helga Schreiber zum 76. Geburtstag
Frau Edith Keller zum 83. Geburtstag
Frau Wanda Löbel zum 74. Geburtstag
Herrn Manfred Pierschel zum 72. Geburtstag
Frau Ursula Müller zum 72. Geburtstag
Herrn Jürgen Möckel zum 73. Geburtstag

OT Langenchursdorf
Herrn Maywald, Reinhold zum 81. Geburtstag
Herrn Frieße, Wilfried zum 72. Geburtstag
Frau Elfriede Richter zum 85. Geburtstag
Frau Jutta Roscher zum 83. Geburtstag
Frau Sigrid Fischer zum 73. Geburtstag
Herrn Siegfried Pröhl zum 77. Geburtstag
Frau Ingeborg Hoffmann zum 85. Geburtstag
Frau Margot Neumann zum 74. Geburtstag
Frau Ingrid Ebersbach zum 76. Geburtstag
Frau Hilma Koch, Hilma zum 78. Geburtstag
Herrn Klaus Hentschel zum 70. Geburtstag
Herrn Ernst Fleischer zum 83. Geburtstag
Frau Else Koch, Else zum 78. Geburtstag
Herrn Paul Fiedler zum 84  Geburtstag
Frau LoreliesPobucky zum 73. Geburtstag
Frau Leonore Hartrampf zum 72. Geburtstag

Wir gratulieren
Die Gemeindeverwaltung Callenberg gratuliert nachträglich allen Jubilarinnen und Jubilaren, die im Monat
Februar ihren Geburtstag feierten und wünscht alles Gute, Gesundheit sowie persönliches Wohlergehen.

Herrn Dieter Leuthold zum 74. Geburtstag
Frau Hildegard Hartig zum 81. Geburtstag
Herrn Bernd Reinhold zum 72. Geburtstag

OT Meinsdorf
Frau Gerda Veit zum 94. Geburtstag
Frau Riota Lindner zum 70. Geburtstag
Frau Brigite Braczko zum 84. Geburtstag
Frau Eugenie Oesterle zum 72. Geburtstag
Herrn Siegfried Hain zum 75. Geburtstag
Herrn Herbert Veit zum 70. Geburtstag
Frau Gertraude Schüßler zum 70. Geburtstag

OT Reichenbach
Herrn Heinz Knape zum 77. Geburtstag
Herrn Ulrich Dettmann zum 82. Geburtstag
Frau Eva Schubert zum 74. Geburtstag
Frau Christa Wagner zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Wagner zum 76. Geburtstag
Frau Lucie Türschmann zum 90. Geburtstag
Frau Magda Knoche zum 73. Geburtstag

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am un-terirdischen
öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir,
unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und
Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636
zu benachrichtigen.                                       Geschäftsführung

WAD GmbH - Havarie- und
Bereitschaftsdienst

ANZEIGE
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Autolackiererei Lohs, Inh. M. Luther e.K.
Talstraße 4, 09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722 / 9 28 31

www.autolackiererei-lohs.de • info@autolackiererei-lohs.de

Ausführung aller Lackierarbeiten
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Unterricht auch
in den Ferien
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1000 Briefbogen A4*

 75,-
     + 100 Visitenkarten gratis

             (inklusive Satz und Gestaltung)

* gilt für die 1. Bestellung, 4-farbig,

   90 g/m² Offset, zzgl. MwSt. und Versand

frankenberger straße 61 · chemnitz · tel 0371-  42 24 31
info@layoutunddesign-verlag.de

Für alle
Anzeigenkunden

im Amtsblatt Callenberg
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Renault Twingo
EZ: 12/10 Km: 20200, KW 55 / PS 75,
ABS, Servolenkung, Radio CD, elektr. 
Fensterheber vo.,Zentralverriegelung

5.690,00 EUR


